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MEDIAN Adaptionshaus Koblenz

Adaptionshaus
· Abstinenzstabilisierung
· Selbstständige Lebensführung
· Soziale Eingliederung
· Berufliche Perspektive

MEDIAN Adaptionshaus Koblenz
Stegemannstraße 25 · 56068 Koblenz
Telefon +49 261 30380-0 · Telefax +49 261 30380-10
koblenz-kontakt@median-kliniken.de
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Ihre Ansprechpartner

Elisabeth Eiswirth
Anmeldung
Telefon +49 261 96375552
Telefax +49 261 96375567
elisabeth.eiswirth@median-kliniken.de

Andreas Goros
Leiter Öffentlichkeitsarbeit
Telefon +49 261 96375544
Telefax +49 261 96375566
andreas.goros@median-kliniken.de

Wer kann eine Adaptionsbehandlung 
beantragen?

Wir bieten Aufnahmemöglichkeiten für:
• Suchtkranke Frauen und Männer
 ab dem 18. Lebensjahr
• Paare, wenn beide betroffen sind
• Mütter und Väter mit Kindern bis zum
 Vorschulalter (Vorgespräch erforderlich)

Bei vorliegenden Abhängigkeitserkrankungen:
• Alkohol und Medikamente, Illegale Drogen
• Pathologisches Glücksspielen

Sowie nach entsprechender Indikationsklärung
für Patientinnen und Patienten:
• Mit akuten somatischen und psychischen
 Begleiterkrankungen
• Aus der forensischen Psychiatrie (§64)

Beleger

• Deutsche Rentenversicherung Bund
• Deutsche Rentenversicherung der Länder
• Sozialhilfeträger und Krankenkassen



Was gehört zur Adaption?

Medizin und Psychologie
• Ärztliche und psychiatrische Behandlung
 mit dem Schwerpunkt Sozialmedizin
• Psychologische und berufsbezogene

Diagnostik
• Einzel- und Gruppentherapie
• Ergänzende psychotherapeutische Angebote
 bei psychischen Begleiterkrankungen

Beruf
• Bewerbungstraining und Arbeitsplatzrecherche
• Internes und externes Arbeitstraining
• Berufspraktikum in einem Betrieb (4 bis 8 Wochen)

Sozialarbeit
• Sozialarbeiterische Unterstützung bei Anträgen
 und behördlichen Angelegenheiten
• Hilfestellung bei Schuldner- und Insolvenzberatung

Wohnung
• Indikative Gruppe „Wohnungssuche“

Nachsorge
• Nachsorgeplanung (u.a. betreutes Wohnen,
 ambulante Weiterbehandlung) und Antragstellung
• Reha-Fallbegleitung (für DRV RLP versicherte
 Patienten)

Freizeit
• Patienten- und Hausgruppe
• Kochgruppe und Ernährungsberatung
• Aktionstage (z.B. Kanutour, Klettern etc.)

Unterbringung
Die freundlich eingerichteten Einzel- und Paarzimmer
sind jeweils mit einer integrierten Küchenzeile 
ausgestattet. Fernsehgeräte, Musikanlagen und PC 
können mitgebracht werden. Ein Aufenthaltsraum 
mit TV und eine Gemeinschaftsküche stehen zur 
Verfügung.
Bei Freizeitaktivitäten und -planungen helfen wir ger-
ne, sich unter den vielfältigen Angeboten in Koblenz 
zu orientieren.

Was ist Adaption?

Für eine Vielzahl von Patienten zeigt sich im Verlauf 
der stationären Rehabilitationsbehandlung, dass eine 
Rückkehr in das alte soziale oder berufliche Umfeld 
risikobelastet ist.

Die Adaptionsbehandlung bietet Patientinnen und 
Patienten eine Chance, neue berufliche und soziale 
Perspektiven zu entwickeln. Sie dient der nachhaltigen 
Abstinenzstabilisierung unter „realen Bedingungen“ und 
fördert die Fähigkeit zur selbstständigen, suchtmittelf-
reien Lebensführung.

Auf der Basis unserer langjährigen Zusammenarbeit
mit über 70 Koblenzer Praktikumsbetrieben unter-
schiedlicher Branchen unterstützen wir mit unserem 
Behandlungsangebot aktiv die Zielsetzung der beruf- 
lichen Reintegration.

Die Dauer der Behandlung beträgt in der Regel 12 bis 
16 Wochen.


